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I. Hauptregister - I. Registre principal - I. Registro principals
Zürich — Zurich — Zarlgo

1889. 26. Juni. Die Firma MiUer-Staub & C° in Zürich I (S. H. A. B.
vom 31. Dezember 1896, pag. 1435) — Mitgesebschafter: Otto Stünzi — ist
erloschen.

Jacob Müller-Staub und Max Müller, Sohn, beide von Zürich, in Zürich I,
haben unter der Firma Müller-Staub & C° in Zürich I eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Juli 1899 ihren Anfang nehmen wird und
die Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellschaft übernimmt
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Jacob Müller-Staub, und Kommanditär
Max Müller, Sohn, welchem Prokura erteilt ist, mit dem Betrage von Tausend
Franken (Fr. 1000). Kommission und' Handel (Export) in Baumwoll-Garnen,
-Zwirnen und -Geweben. Brandschenkestr. 32 Die Firma erteilt ferner
Einzel-Prokura an Albert Wydler, von Zürich, in Zürich m.

26. Juni. Die Firma R. Wiechmann-Spillner in Zürich V (S. H. A B.
vom 10. Februar 1893, pag. 133) ist infolge Hinschiedes der Inhaberin
erloschen. '

Frieda Wiechmann und Karolina Wiechmann, beide von Linden-Hannover,
in Zürich I, letztere weil minderjährig mit Zustimmung ihres Vaters Friedrich
Wiechmann daselbst, haben unter der Firma Gesohw. Wiechmann in
Zürich V, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 10. April 1899
ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma cR.
Wiechraann-SpilJner» übernimmt. Die Gesellschafterin Frieda Wiechmann
führt allein die rechtsverbindliche Unterschrift. Buchhandlung und Papeteriegeschäft.

Hottingerstrasse 4, unterm «Pfauen».
26. Juni. Die Firma Hofammann & YoHenweider in Zürich 1 (S. H.

A. B. vom 23. November 1896, pag. 1299) und damit die Prokura Albert
Biolley ist infolge Auflösung dieser KoIiektivgeselJschaft erloschen.

Ulrico Vollenweider, in Zürich V, Frau Witwe Sophie Vollenweider, geb.
Berry, Fräulein Sophie Vollenweider, beide in Zürich I, Hermann Reiff-Franck,
in Zürich II, alle vier von Zürich, und Paul Gubser, von Walenstadt,
in Zürich V, haben unter der Firma Ulrico Vollenweider & C° in Zürich I
eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1899 ihren
Anfang nehmen wird und die Aktiven und Passiven der aufgelösten Koliektivge-
sellschaft übernimmt. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Ulrico Vollenweider,

und Kommanditäre sind: Frau Witwe Vollenweider-Berry mit Zwei-
bundertfunfundsiebenzigtausend Franken (Fr. 275,000), Fräulein Sophie Vollenweider

mit fünfundsiebenzigtausend Franken (Fr. 75,000), Hermann Reiff-
Franck und Paul Gubser, jeder mit dem Betrage von fünfundzwanzigtausend
Franken (Fr. 25,000). Seidenstoff-Fabrikation. Theaterstrasse 20. Die Firma
erteilt Prokura an Albert BioUey, von Neuenbürg, in Zürich V.

26. Juni. Albert Hofammann, Sohn, in Bloomsburg (Pennsylvanien U. St A.),
und Frau Hermine Hofammann, geb. Kämmer, in Zolhkon, beide von Zürich,
haben unter der Firma A. Hofammann & G° in Zürich I eine Koilektivge-
gese'lschaft eingegangen, welche am 1. Juli 1899 ihren Anfang nehmen wird.
Seidenwaren. Seidengasse.

26. Juni. Inhaberin der Firma B. Gundiaoh-Knotz in Zürich III, ist Frau
Bertha Gundlach, geb. Knotz, von Alt-Damm (Preussen), in Zürich HI. Maler-
gesebäft und An- und Verkauf von Liegenschaften. Zeughausstrasse 7. Die
Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin Franz Gundlach-
Knotz.

26. Juni. Inhaber der Firma Arnold Citterlo in Zürich I ist Arnold
Citterio, von Zürich, in Zürich I. Weinhandiung und Kommission. Gessner-
allee 46.

26. Juni. Leon Kövork, von Konstantinopel, in Zürich HI, und Aharon
Artin, von Cösaröe (Türkei), in Konstantinopel, haben unter der Firma
H6vork & Cl° in Zürich IQ eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Juli 1899 ihren Anfang nehmen wird. Leon Kövork führt allein die
für die Gesellschaft rechtsverbindliche Unterschrift. Agentur in Seidenabfällen.
Konradstrasse 14.

26. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Wws Büegg & Sohn
in Wyla (S. H.'A. B. vom 30. Januar 1896, pag. 111) hat sich aufgelöst und
es ist diese Firma erloschen.

Inhaber der Rrma Ernst Büegg in Wyla, welche die Aktiven und
Passiven der aufgelösten Gesellschaft übernimmt, ist Ernst Rüegg, der
bisherige Mitgesellschafter, von und in Wyla. Teppich-Fabrikation. In Steinen.

26. Juni. Die Firma J. Weber in Zollikon (S. H. A. B. vom 29. Juli
1898, pag. 913) ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

27. Juni. Die Firma G. Spiess in Zürich (S. H. A. B. vom 12. April 1893,
pag. 361) und damit die Prokura Josephine Rothmund ist infolge Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

Inhaberin der Firma J. Rothmund in Zürich I, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Josephine Rothmund, von Günzkofen
(Württemberg), .in Zürioh V. Modegescbäft. Oberdorfstrasse 25.

27. Juni. Die Firma Aug. F. Dennler's Wwe in Zürich HI (S. H. A. B.
vom 1. November 1898, pag. 1253) hat ihr Domizil und das Geschäftslokal
nach Albisrieden verlegt

27. Juni. Die unter der Firma Kalk- & Cementfabriken Beckenried,
Aktiengesellschaft in Zürich III (S. H. A. B. vom 25. Januar 1898, pag.
85) bestehende Zweigniederlassung dieser Aktiengesellschaft in Becken-
ried wird infolge ihres Ueberganges an eine Genossenschaft (vergleiche
nächstfolgenden Eintrag) und damit die Unterschrift Alois Steinbrunner hiemit
gelöscht

27. Juni. Unter der Firma BaomateriaUenfabrik Giesshübel bat sich
mit Sitz in Zürich II am 26. Mai 1899 eine Genossenschaft gebildet,
welche die Herstellung und die Beschaffung von Baumaterialien alier Art, die
Vornahme aller damit in Verbindung stehenden technischen, kaufmännischen
und finanziellen Geschäfte, sowie den Erwerb -des Etablissements im Giesshübel
Zürich (Uetlibergstrasse 93) zum Zwecke hat Der Eintritt erfolgt auf schriftliche

Anmeldung hin, durch Aufhahmebeschluss des AoMchtsrates und der
Anstritt freiwillig durch schriftliche halbjährige Küudigung auf Schluss des
Geschäftsjahres (30. Juni), durch Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters.
Die Erben eines verstorbenen Genossenschafters treten in dessen Rechte und
Pflichten ein. Jeder Genossenschafter muss wenigstens einen der das Grundkapital

der Genossenschaft bildenden 600 Anteilscheine von je Fr. 500, welche
auf den Namen lauten, besitzen; der Aufsichtsrat bestimmt die Geschäftsanteile
des Aufgenommenen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet
das Genossenschaftsvermögen und die Geschäftsanteile der Genossenschafter;
eine weitere persönliche und solidarische Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Ans den Einnahmen werden die Betriebsausgaben bestritten,
der verbleibende Gewinn kommt nach Massgabe der Statuten dem Reservefonds,

dem Direktionskomitee, andern Mitarbeitern und den Genossenschaftern
zu. Ein Aufsichtsrat von 3—7 (gegenwärtig 6) Mitgliedern vertritt die
Genossenschaft nach aussen und es führen der Präsident einzeln und zwei
vom Aufeichtsrat zn ernennende Direktoren oder Prokuristen — diese drei
das Direktionskomitee bildend — kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.
Die Wahlen der zwei Direktoren oder Prokuristen in das Direktionskomitee
Sttld zur Zeit noch nicht erfolgt Präsident dee Aufsichtsrates ist Alois Stein-
brunner, von Zürich; Schriftführer Adolf Franceschetti, von Zürich, beide in
Zürich H; und Beisitzer sind Emil Born, von Niederbipp (Bern), in Zürich V,
Otto von Tobel, von Zürich, in Zürich H, Jules Platen und Michel Diemer-
Heilmann, beide von und in Mülhausen im Elsass. Geschäftslokal: Rieterstrasse

48.
27. Juni. Die Firma Frau J. Baldauf in Zürich III (S. H. A. B. vom

26. Mai 1897, pag. 586) hat ihr Domizil und den Wohnort der Inhaberin und
des Prokuristen Joseph Baldauf-Gies nach Höngg verlegt, und verzeigt als
fernere Natur des Geschäftes und Geschäftelokal: Gasthofbetrieb, zum
Rebstock.

27. Juni Die Firma Heinr. Blattmann z. Grünenberg in Wädensweil
(S. H. A. B. vom 23. November 1898, pag. 1334) erteilt Einzel-Prokura an
Karl Büchi, von Gachnang (Thurgau), in Wädensweil, und an Gottfried
Rothenhofer-Tanner, von Bauma, in Männedorf.

27. Juni. Die Firma Hch. Zentner in Zürich HI (S. H. A. B. vom 3.
Oktober 1898, pag. 1147), wird hiemit infolge Konkurses von Amteswegen
gelöscht.

Bern — Berne — Berat
Bureau Aarwangen.

1899. 28. Juni. Die Firma Jean Boeslger in Roggwyl (S. H. A B., Nr. 4, vom
9. Januar 1890, pag. 13) ist infolge Veräusserung des Geschäftes an Mar-
garitha Katharina Boesiger, geb. Berger, erloschen.

Inhaberin der PVma Boesiger, .Nähmaschhdlg in Roggwyl ist
Margaritha Katharina Boesiger, geb. Berger, von Unterstekholz, in RoggwyL
Natur des Geschäftes: Nähmascbinenhandlung. Die Firma hat Aktiven und
Passiven der Firma «Jean Boesiger» übernommen und erteilt Prokura an den
Sohn der Firmainhaberin, Jean Boesiger, von Unterstekholz, in Roggwyl.

Bureau Bern.
27. Juni. Die im Handelsregister von Bern eingetragene Landwirthsohaft-

Uohe Genossenschaft Eirchlindaoh & Umgebung, mit Sitz in Kirchlindach
(S. H. A. B. 1888, pag. 273, 1891 pag. 179, 1892 pag. 277, 1893 pag. 357,
1894 pag. 459 und 1896 pag. 731) hat in ihren Hauptversammlungen vom
27. Februar 1899 und 12. März 1899 seinen Vorstand teilweise neu bestellt
und zwar wie folgt: als Präsident Gottfried Etter, von Meikirch, in Heimenhaus

; als Kassier: Gottfried Schmied, von Meikirch, in Niederlindach; und als
Beisitzer: Gottfried Walther, von Kirchlindach und daselbst wohnhaft

27. Juni. Die Firma B. Scholz, Naohf. v. FriedU jr in Bern (S. H. A. B.
1894, pag. 661) wird infolge Wegzuges des Inhabers von Amteswegen
gelöscht

28. Jnni. Die Firma Löwenthal & Mark in Bern (S. H. A. B. Nr. 262
vom 18. Oktober 1897, - pag. 1075) ist infolge Wegzuges der Gesellschafter
von Amteswegen gestrichen worden.

Bureau de SaigneUgier /district des Franchee-MontagnesJ.
26 juin. Le chef de la maison AI. Grimaltre, ä Saignelögier, est Alcide

Grimaitre, originaire de Damvant (district de Porrentruy), demeurant ä Saigne-
lögier. Genre de commerce: Imprimerie du «Franc-Montagnard», librairie,
magasin de chaussures. Bureau: Saignelögier.

Obwaldea — luterwaldea-le-kaut — l'ulervaldo alto
1889. 14. Juni. Die Firma Franz Etlin z. Mühle in Samen (S. H.

A. B. vom 24. März 1891) ist infolge Veräusserung des Geschäftes erloschen.
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26. Juni. Die Firma Joh. Kathriner -z. Adler in Kägiswil, Samen
(S. H. A. B. vom 25. Februar 1891) ist infolge Aufjgabe des Geschäftes
erloschen.

26. Juni. Die Firma Frau Ahegg in Samen (S. H. A. B. vom 12. Februar
1891) ist infolge. Aufgabe des Geschäftes erloschen.

27. Juni. Die Firma Meinrad Anderhalden in Flühli, Sächseln (S. H. A.
B. vom 12. Februar 1891) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Freiburg — Friboorg — Friborgo
Bureau Murten (Bezirk See]. „1899. 28. Juni. Inhaberin der Firma Maria Ganderonin Gross-Gurmels

ist; mit Einwilligung ihres 'Ehemannes Rudolf, Maria Ganderon, geb. Portmann,
voniTafers, in Gross-Gurmels. Natur des Geschäftes: Landwirtschaftlicher
Betrieb, Kostgeberei.

Bureau Tafers (Bezirk Sense!.

24. Juni. Die Firma Coelestin Kaech, Pintenwirtschaft, in Tentlingen, ist
infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

24. Juni. Inhaberin der Firma Kaech Alphonsine in Tentlingen ist AJphonsine
Kaech, geb. Progin, Ehefrau des Coelestin, von Gumschen, wohnhaft in
Tentlingen. Natur des Geschäftes: Pintenwirtschaft. Geschäftslokal: Pintenwirtschaft

zu Tentlingen.
Solotbnrn — Solenre — Soletta

Bureau für den Registerbezirk Lebern, in Solothurn.
1899. 27. Juni. Unter dem Namen Musikveretn Helvetia in Grenchen

besteht, mit Sitz und Gerichtsstand in Grenchen, ein Verein, welcher den Zweck
hat, durch musikalische Unterhaltungen und Uebungen ein gesellschaftliches
Leben zu erstreben, das allen Anforderungen einer gehörigen Blechmusik
entspricht. Der Verein wurde im Jahre 1897 durch Fusion der beiden
Musikgesellschaften Unteroffizier und Harmonie gegründet und seine Statuten sind an
der Hauptversammlung vom 7. Februar 1897 festgestellt und genehmigt worden.

Die Mitgliedschan wird erworben durch Anmeldung heim Komitee,
Aufnahme durch Beschluss der Vereinsversammlung und Bezahlung eines monatlichen

Beitrages von 50 Centimes zur Bestreitung der Vereinsbedürfnisse. Der
Austritt geschieht freiwillig unter schriftlicher Anzeige beim Präsidenten und
zwar mit Angabe der Gründe oder durch Ausschluss seitens der Vereinsver-
sammlung. Organ des Vereins ist die Hauptversammlung, welche jedem Mit-
gliede 48 Stunden vor Abhaltung angezeigt werden muss. Dieselbe wählt
alljährlich aus der Mitte der Vereinsmitglieder einen Vorstand von neun Mann.
Namens des Vereines führen der Präsident und einer der beiden Aktuare
kollektiv die rechtsverbindliche'Unterschrift. Derzeit ist Präsident: Emil Kurth ;
I. Aktuar: Alfred Wälti, und II. Aktuar: Adolf Ritter, alle in Grenchen. Für
die Verbindlichkeiten des Vereines haftet nur das Vereinsvermögen.

Basel-Stadt — Bäle-Vilie — Basilea-Cittä
1899. 26. Juni. Friedrich Faesch' und Louis Schmassmann, beide von

und in Basel, haben unter der Firma Faesch & Schmassmann in Basel eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. Juli 1898 beginnt
Natur des Geschäftes: Elektrische Anlagen undPräcisionsmechanik. Geschäftslokal:

Spalenthorweg 15.
27. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Greuter & Glaettli

in Basel (S. H. A. B. Nr. 96, vom 1. Juli 1890, pag. 512) löst sich mit dem
30. Juni 1899 auf, die Firma erlischt mit diesem Tage. Aktiven und Passiven
gehen über an die Firma «H. Glaettli-Iberg».

»'27. Juni. Inhaber der Firma H. Glaettli-Iberg, in Basel, ist Heinrich
Glaettli-Iberg, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Greuter & Glaettli». Natur des Geschäftes: Material-
und Farbwaren en gros. Geschäftslokal: Holbeinstr. 12.

Aargao — Argovle — Argovia
i Bezirk Lenzburg.

• 1899. 261. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Käserei-
gesellschaft Dintikon, in Dintikon (S. H. A. B. 1896, pag. 1346, und 1897,
pag. 539), hat an Stelle von Jakob Setz, Vice-Ammann, zum Präsidenten
gewählt : Isaak Amsler-Ryniker, Grossrat, von Densbüren, in Dintikon. Derselbe
ist befugt, kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche Unterschrift zu
führen.

Thnrgan —, Thurgovie — Thorgovla
1899. 27. Juni. Unter dem Namen'Käsereigesellschaft Andweil besteht

mit dem Sitze in Andweil, eine Genossenschaft, welche die möglichst
vorteilhafte Verwertung der Milch des Viehstandes ihrer Mitglieder durch den
Betrieb einer Käserei zum Zwecke hat. Die Statuten sind am 28. Mai 1899
von der Generalversammlung festgestellt worden; die Genossenschaft ist auf
unbestimmte Dauer geschlossen. Die Mitgliedschaft wird erworben durch
schriftliche Anmeldung beim Präsidenten des Vorstandes, Genehmigung
derselben durch den'Vorstand und Entrichtung des festgesetzten Eintrittsgeldes.
Die i vierteljährlich zu entrichtenden Beiträge der Genossenschafter betragen
3 % des erlösten Milchertrages. Der Austritt kann nur auf Abschluss des
Betriebsrechnungsjahres (1. Mai 30.' April) mit einer vorausgehenden
zweimonatlichen schriftlichen Kündigung stattfinden. Verlust oder Reingewinn wird
auf die Anteilhaberrechte gleicbmässig verteilt: Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft' haften deren Mitglieder persönlich und solidarisch. Einladungen
oder Bekanntmachungen geschehen durch speciellt-. Einladungen oder durch
die «Thurgauer Zeitung». Die Organe der Genossenschaft sind: a. die
Generalversammlung; b. die Kommission1, bestehend aus fünf Mitgliedern. Die Kom-
missiori Wird1' Alle 3 Jahre gewählt. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens
der Genossenschaft führen der Präsident uad der 'Aktuar* durch kollektive
Zeichnung. Der Vorstand (Kommission) besteht aus folgenden Personen: Leb-
recht Brauchli, Präsident, von Weersweilen, wohnhaft* in Heimenhofen; Gottfried

Kunz, Aktuar, von Diemtigen (Bern), wohnhaft in Heimenhofen; Johann
Ackermann, Kassier, von Hatsweil, wohnhaft in Ekartshausen; Jaköb Etter,
Pfleger,1 von Andweil, wdhnhaft in Heimenhofen, und Jakob Keller, von Andweil,

wohnhaft in Guggenbühl; die beiden letztern als Beisitzer.
U .» V I.,1» •

Tessin — Tessin — Tlclne
Ufficio di Bellinzona.

1899. 26 giugno. Proprietario della ditta individuate Zanelli Luigi, in
Bellinzona, ö Luigi Zanelli fu Petronio, da Parma (Italia)/domiciliato in Bellinzona.

Ditta giä incominciata nel mese di agosto 1889. Genere di commercio:
Sartoria con negozio di Stoffe.

Ufficio di Cevio.

26 giugno. La ragione sociale in nome collettivo PedrazzinI Fratelli,
in Cimalmotto, ö cancellata in seguito al decesso dei titolari (F. u. s. di c.
del 18 giugno 1883).

Ufficio di Lugano.
28 guigno. II proprietario della ditta Alf00 Bavagnatf, in Lugano, ö

Alfredo Ravagnati, di Gaetano, di Ponte Tresa (Italia), domiciliato a Lugano.
Genere di commercio: Orologeria ed oreflceria.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Lausanne.
.1 .v <

1899. 26 juin. Le chef de la maison Henri Spychiger, ä Lausanne, est Henri
Spychiger, de Seeberg (Berne), domicilii ä Lausanne. Genre de commerce:
Tabacs, cigares et (ugarettes. f Magasin1, place de la Gare. 1

i 26 juiD. <La sociötö en nom'collectif »Hü1®8 E. <& C. Sehaffroth, ä
Lausanne, chaussures (F. o. s. c. du 22 mars 1898), est dissoute ensuite de remise
de commerce; cette raison sociale est radiöe.

26 juin. Le chef de la maison Vaucher, ä Lausanne, est Henri Vaucher,
de Geuöve, domioiliö ä Lausanne. Genre de commerce: Chaussures. Magasin:
25, rue de Bouj-g. |, ' • /

127 juin, LeiChef> de la. maison F3 Jaton, A Lausanne, est Francois Jaton,
de Peney-le-Jorat, domicilii ä Lausanne. Genre de commerce: Chaussures.
Magasin: 5, rue de la Louve.

27 juin. Le chef de la maison G. Genton, ä Lausanne, est Gustave
Genton, de St-Saphorin (Lavaux), domiciliö ä Lausinne. Genre de commerce:
Entreprise de transports funöbres et fabrique de cercueils et couronnes.
Magasin: 17, place de la Palud.

27 juin. Le chef de la maison L. Duperrez, ä Lausanne, est Louis Du-
perrez, de Montpreveyres, domiciliö ä Lausanne. Genre de commerce:
Exploitation de l'Hötel de l'Ours, 17, rue du Bugnon.

27 juin. Le chef de la maison Müller-BIano, ä Lausanne, est Rodolphe
Müller, alliö Blanc, de Gränichen (Argovie), domicilii ä Lausanne. Genre de
commerce: Boulangerie et patisserie. Magasins: A Rosemont.

28 juin. La raison S. Furrer, ä Lausanne, draperie et nouveautös (F. o. s.
du c. du 30 mars 1883), est radiöe ensuite du döcös du titulaire.

28 juin. La raison *Th. stfesseiili-Burnens, ä Lausanne, Hötel de l'Ours
(F. o. s. du c. du 28 octobre 1892), est radiöe ensuite de remise de commerce.

Bureau de Vevey.

26 juin. La raison J. Trivelli, ä Vevey (F. o. s. du c. du 20 fövrier,
1895, n° 43, page 174), a cessö d'exister ensuite de remise de commerce.

26 juin. Le chef de la maison Jf. Beausire, ä Vevey, est Julien fils de
Jean-Pierre Beausire, de Ependes, domicilii ä Vevey. Genre de commerce:
Denröes coloniales, droguerie, mercerie et tissus. Magasin: Rue St. Antoine, 1,
ä Vevey. /

26 juin. La Societe de la Laiterie de Vernex, ä Vernex (F. o. s. du
c. du 8 fövrier 1893, n° 131, page 127, et 23 juin 1896, n<> 173, page 715),
fait inscire que dans son assemblöe gönörale du 19 j anvier 1899, eile a modifiö
la composition de son comitö en nommant president Charles Jaeger, du Chäte-
lard-Montreux, domiciliö ä Vemex, en remplacement de Henri Favrod

27 juin. La raison, Vvo Sab. Leyvraz, ä Vevey (F. o. s. du c. du
21 juin 1888, n° 76, page 596, et 13 juillet 1896, n° 182, page 756), est
radiöe ensuite du döcös de son chef.

Bureau d'Yverdon.
I

26 juin. La raison N. Stalvies, ä Yverdon (F. o. s. du c. du 4 aoüt 1898,
p. 933), est radiöe ä la demande du titulaire (Röglement du 6 mai 1890, art. 13,
dernier alinöaj.

Neuenbürg — Neuehätel — Neucbätel

Bureau de Mötiers (district du VaUde- IraversJ.
1899. 27 juin. La sociötö en nom collectif Sandoz et Glovenni, ä Mötiers

(F. o. s. du c. du 1 octobre 1887, n° 92, page 756), est dissoute. La raison
est radiöe. L'actif et le passif sont repris par la maison «Giovenni, Bovet
& CIß», ä Mötiers.

i Charles-Batiste Giovenni, originaire de Mötiers, y domicilii; Charles-
Louis-Valöry-Oscar Bovet, originaire de Genöve, domiciliö ä Genöve, et Fran-
Cois-Jämes Jeanjaquet, originaire de Couvet, y domiciliö, ont constituö ä Mötiers
sous la raison sociale Giovenni, Bovet & C1«, une sociötö en nom collectif.
Cette maison reprend l'actif et le passif de la maison Sandoz et
Giovenni radiöe. Genre de commerce: Fabrication et vente d' absinthe
supörieur et de liqueurs fines.. Bureaux: Mötiers.

27 juin. Paul-Arthur Sandoz et son fils Raoul-Sölim Sandoz, originaires
du Locle, tous deux domi.'iliös ä Mötiers, ont constituö ä Mötiers, sous la
raison sociale Sandoz & fils une sociötö en nom collectif com-
mengant le 1er juillet 1899. Genre de commerce: Fabrication et vente
d'absinthe et de liqueurs. Bureaux: Mötiers.

Genf — Genöve — Ginevra

1899. 26 juin. La sociötö en commandite Wyler et Cle, lingerie,
nouveautös et soieries, ä Genöve (F. o. s. du c. du 13 fövrier 1883, n° 19, page
140 et 6 mai 1897 n° 127, page 522), oyant remis la suite de ses affaires ä
une nouvelle sociötö sous la möme denomination, est döclaröe dissoute dös
le 1er juin 1899. Elle ne subsiste plus que pour sa liquidation, dont reste
charge l'associe g6rant Auguste Wyler, ä Genöve.

26 juin. Les suivants: Louis Wyler, d'origine bemoise et Otto Hemmeier, d'ori-
gine argovienne, tous deux domiciliös ä Genöve, ont constitue ä Genöve, sous la
raison sociale Wyler et C1®,. une socidtd en nom collectif qui a commence
le 1er juin 1899. Genre d'affaires: Lingerie, nouveaut6s et soieries. Bureaux
et locaux: 10, Rue d'Italie. La maison a donnö, dös le 1er juin 1899,
procuration ä Auguste Wyler, de Genöve.

26 juin. La raison U. Schudel-Pellet, ä PJainpalais (F. o. 8. du c. du 25
fövrier 1899, n° 59, pag. 233), est radiöe ensuite de l'association ci-aprös
contractöe.

f

Les suivants: Ulrich Schudel, alliö Pellet, d'origine schaffhousoise, domi-
ciliö ä Plainpalais, et Alexandre Morö, de Genöve, y domiciliö, ont constituö
ä Plainpalais sous la raison sociale Sohudel et Morö, une sociötö en nom
collectif qui ä commencö le 16 mai 1899. Genre d'affaires: Usine de pilage.
Locaux: 28, Coulouvreniöre.

26 juin. Le chef de la maison C. Maulet, ä Genöve, commeDcant le
1er juillet 1899, est Charles Maulet, de Genöve, y domiciliö. Genre d'affaires :

Camionnage, expöditions et dömönagements. Locaux: 15bls, Rue des Gares.
(Auciens locaux L. Valadier).

26 juin. La sociötö anonyme Sooiöte genevoise de Chemins de fer k
vole ctroite, ayant son siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 22 novembre 1888,
n° 125, page 928; 14 novembre 1889, n° 176, page 842; 15 avril 1890, n°
52, page 305), a, dans son assemblöe gönörale du 27 mars 1899, nommö
membres du conseil d'administration: Hem'i Bousquet, domiciliö ä Paris; et
Frödöric Verdier, avocat, ä Genöve, lesquels remplacent W. Speiser et
Ed. D'Espine, membres sortants. En outre, et suivant avis de la direction,
l'adrainistrateui1 Albert Annevelle, de Genöve, ötant döcödö en juillet 1898, il
n'a pas ötö repourvu, jusqu'ä ce jour ä son remplacement.
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Aktiva*

Mk. Pf.

45,066
8,960

59,793

1
*>

OO

I

1

1

1,377 81

115,197 46

Central -ViehyerSicherung®-Yerein in Berlin S.-W.
Bilanz für das .Bechnirngsjahr vom, 1. Januar. ,bis 31, Dezember 1898. Passiva.,

1) Forderungen an die. Garantiefonds-Zeichner vacat.
2) Soostige.Forderungen an Versicherte und Agenten.
3) Kassenbestand.
4) Kapitalanlagen: Wertpapiere (Nominalwert Mk. 61,300)

zum Kurs vom 31. 12. 98.
5) Bruttowert der Grundstücke vacat. (B. 1)
6) Inventar. •

7) Noch zu deckende Organisationskosten vacat.

1) Betrag des Garantiefonds vacat
2) Reserve-Ueberträge auf das nächste Jahr:

a. Prämien-Reserve
b. Schäden-Reserve
c. Zinsen-Reserve

3) Sonstige Passiva
4) Reserve-Fonds: Bestand am 1. Januar 1899 .'
5) Spezial-Reserven: Bestand am 1. Januar 1899

Mk.

34,763
1,309'

7,070
50;400
21,563

115,197

Pf.

30
05

93
67
51

46

Berlin, den 31. Januar 1899. Central -ViehVersicherung»-Verein.
Otto Heinrich, Direktor.

Aktiva.

Schweizerische HagM -Versicherurigs Öfesellsctäft, Zürich.
Bilanz am 31. Dezember 1808. Passiva.

Fr.
3,885

Ct.

50
Fr. Ct.

209,697 80
208,935

762
50
30

10,000 —

35,000 —

355,000 —

650,000 — 250,000 —

863,583 30
1

1

Kassabestand.
Diverse Debitoren:

Guthaben bei der Zürcher Kantonalbank.

„ „ einer Agentur.
Wertschriften-Konto:

a. Im Depot der eidgenössischen Wertschriftenverwaltung

als Bundeskaution:
2 Obligationen der Zürcher Kantonalbank

ä Fr. 5000 zu 37» %>•

b. im Depot der Zürcher Kantonalbank: _35 Obligationen der Zürcher Kantonalbank
& Fr. 1000 zu 37«

71 Obligationen der
ä Fr. 5000 zu 37«

50 Obligationen den
ä Fr. 5000 zu 37.

(B. 2)

7«.
Zürcher

7«.
Zürcher

°/o.

Kantonalbank

Kantonalbank

Diverse Kreditoren:
Noch nicht abgehobene Entschädigungen pro 1897
Zinscoupons der als Bundeskaution deponierten

Obligationen
Reservefonds-Konto:

Saldo-Vortrag
Uebertrag:

Von Zinsen-Konto
Von Restanten-Konto
Von Porto-Konto
Saldo, Gewinn- und Verlust-Konto

Betriebsfonds-Konto:
Saldo-Vortrag

Kautions-Konto:
Saldo-Vortrag

Die neunzehnte Rechnung der «Schweizerischen Hagel-Versicherungs-
Gesellschaft» für das Jahr 1898 erweist sich nach möglichst genauer
Revision durch die Unterzeichneten als richtig und beantragen wir deren
Abnahme unter bester Verdankung an die Direktion.

Zürich, den 16. Januar 1899.

Die Revisoren,:
Niki. Frei. Streit. Bertschy.

Zürich, den 4. Januar 1899.

Fr. Ct. Fr. Ct.j

8,304 90

350 — 8,654 90

517,795 87

27,926
1,702
1,415

276,087

57
25
86
85 824,928 40

20,000 —

10,000 —

863,583 30

|

C. Schramm, Direktor:

Die Uebereinstimmnng der vorstehenden Bilanz mit den ordnungsgemäss

geführten Büchern bescheinigt
Zürich, den 12. Januar 1899.

Dr. Kyburz,
kontrollierendes Mitglied des Verwaltungsrates.

Aktiva.
Mk.

3,152
3,646

20,845

Pf.
73
63
56

30,601
2,699
1,585
1,275

97
66
50
83

108,336 —

15,000 —

187,143 88

Bilanz per 31. Dezember 1808. Passiva.

Kassenvorrat per 31. Dezember 1898.
Inventar nach Abschreibung.
Guthaben bei den Agenten.
Gestundete Prämien:

Guthaben bei den Mitgliedern.
Guthaben beim Bankier.
Diverse Debitoren.
Verfallene, noch nicht erhobene Zinsen.
Kapital-Anlage:

Wertpapiere nach dem Kurse vom 31. Dezember 1898.
Kautions-Depot:

Hinterlegte Wertpapiere des Direktors.
(B. 3)

Schadenreserve
Prämien-Risiken-Reserve
Gelegte Kaution des Direktors

Mlc,
22,090

150,053

Pf.
12
76

15,600 —

187,143 88

Der Verwaltungsrat:
F. J. Ball, Vorsitzender.

Der Direktor:
W. Hetzet.

Aktiva.

Sächsische Yieh-yersicheriiiigs-Baiik in Dresden.
Bilanz fili1 das Bechnjingsjahr vom 1. Januar 1898 bis 31. Dezember 1898.* "-'"I t. w

|.
Pf.

Passiva.

Mk.
66,000

124,182
11,651

232,065

433,899

Pf.

m.

Mk.

8,337
30,188
84,573

1,082

1) Forderungen an die Zeichner der Bankschuld-
scheine.

2) Sonstige Forderungen:
a. Aussenstände bei Agenten.
b. Aussenstände bei Versicherten. rc. Gegen Schuldscheine gestundete Prämien.
d. Verdiente, noch nicht erhobene Zinsen.

3^ Kassen-Bestand.
4) Kapital-Anlagen:

Wertpapiere nach dem Kurse vom 31. De¬
zember 1898.

5) Inventar:1
rt. Möbel und Hausrat, Buchwert Mk. 13,770.08:

abgeschrieben.
b. Drucksachen und Schildervorrat: abge-
l schrieben.

6) Organisations-Kosten: abgeschrieben.
(B. 13)

1) Nach § 38 des Statuts emittiertes Kapital in Bank¬
schuldscheinen

ab Amortisation von 1873/1887
2) Reserven-Ueberträge auf das nächste Jahr:

a. für noch nicht verdiente Prämien (Prämien-
Reserve)

b. am 31. Dezember 1893 festgestellte und
am 2. Januar 1899 zahlbare Schäden

c. Schaden-Reserve für im Prozess befindliche
Schäden ' '.

d. desgleichen für nicht komplette Schäden
3) Reserve-Fonds:

Bestand am 1. Januar 1898
Hiei-zu sind getreten gemäss § 37 des Statuts:

a. '/• 7° der Versicherungssumme (§ 13)
b. Zinsen aus den angelegten Geldern
c. sonstige Einnahmen

Davon sind gemäss § 35 des Statuts zur Deckung
der Ausgaben verwendet

Bleiben

Mk. Pf. Mir Pf.

i50,000
84,000

—
66,000

241,465 10

48,237 60

7,431
1,551

05
298,684 75

67,453 56

27^054

7,843
10,437

45
05

112,785
43,570

06
24

69,214 82

433,899 57

O
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Aktiva.
Allgemeine Spiegelglas-Versicherung«- Gesellschaft in Berlin.

Bilanz pro 31, Dezember 1808. Passiva.
JVDc.

240,000
454,894
141,000

26,933
1,922
1,477
1,514
1,000
3,800

18,482

591,023

11

83
37

25

56

Sola-Wechsel.
Wertpapiere.
I. Hypotheken.
Bank-Guthaben.
Kassa-Bestand.
Stückzinsen.
Gläser-Bestand.
Mobiliar.
Kautions-Effekten.
Aussenstände bei Agenten.

(B. 8)

Aktien-Kapital
Kapital-Reserve
Ausserordentliche Reserve
Prämien-Reserve
Schaden-Reserve
Kautionen der Agenten
Kreditoren
Gewinn-Saldo

Mk.
300,000

60,000
20,000

160,088
20,653
3,800

915
25,567

Ff.

14

15
27

591,023 I 56

Basier Versicheruiigs-Clesellscliaft gegen Feuerschaden«
Aktiva. Bilanz per 31. Dezember 1808.

ITr.
8,000,000

86,693
230,025

6,169,610
801,071

40,000
55,000

810,000

562,976
680,671

31,052

3,553,392
3,077,357
2,585,999
2,054,210
1,611,280
1,306,975
1,033,813

745,839
417,687

69,479

33,923,134

ct.

49
28

11

31
58
47

33
21
25
65
21
38
58
08
10
13

16

Verpflichtungsscheine der Aktionäre.
Kassabestand inkl. Check-Rechnung.
Wechsel im Portefeuille.
Effekten und hypothekarische Anlagen inkl. Marchzinsen.
Liegenschaften zu St. Elisabethen in Basel.
Liegenschaff Zürcherstrasse Nr. 13 » »

» Eulerstrasse Nr. 82 » »
» Friedrichstrasse Nr. 31 in Berlin:

Fr. 1,310,000. —
> 500,000. — Abzüglich Hypothek ä 37* °/»-

Guthaben bei Bankiers der Gesellschaff.
» » Gesellschaften und Agenturen.

Elektrische Beleuchtung.
Mobiliar-Konto.
Schilder-Konto.
Noch nicht verfallene Prämien pro 1899.

id.
id.
id.
id.
id.
id.
id.
id.
id.

1900.
1901.
1902.
1903.
1904.
1905.
1906.
1907.
1908 und später.

(B. 11)

Passiva.

Aktienkapital
Reservefonds
Reserve für schwebende Schäden inkl. Extrareserve
Prämienreserve für laufende Risiken
Prämienreserve der noch nicht verfallenen Prämien
Guthaben von Versicherungs-Gesellschaften
Dividenden-Konto
Tantiömen-Konto
Nicht erhobene Dividenden
Beamten-Unterstützungsfonds
Gewinn-Vortrag

Fr.
10,000,000

1,226,000
652 066

2,177,347
16,456,033
3,139,166

200,000
48,000
3,630

10,000
10,890

33,923,134

Basel, den 4. April 1899. Basler Versicherungs-Gesellschaft gegen Feuerschaden.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident i Der Direktor: Der Vice-Präsident:
Rud. Iselin. Troxler. IseJULn-I<a Roche.

Verschiedenes. — Rivers.
Eisenbahntarif-Informationen in Oesterreich. Eine Firma hatte sich, dem

«Oesterreichischen Oekonomist» zufolge, an eine österreichische Staatsbahndirektion

um offizielle Angabe der zur Berechnung gelangenden Kilometer und
Frachtsätze eines bestimmten Ausnahmetarifes für Schleifholz in einigen
Relationen gewendet. Auf Grund der erhaltenen Auskunft hatte die Firma
Lieferungsverträge abgeschlossen, bei welchen sie insofern zum Schaden kam, als
bei den betreffenden Verfrachtungen höhere als die von der Bahndirektion
— wie sich nachträglich herausstellte, irrig — bekannt gegebenen Frachtsätze
berechnet wurden. Die Firma klagte gegen die Bahn auf Ersatz des diesfälligen
Schadens. Der oberste Gerichtshof gab dem Klagebegehren statt mit der
Begründung, dass die Staatsbahndirektion die Pflicht hatte, bei amtlicher
Bekanntgabe der Frachtsätze an die klagende Firma jede schuldbare Unwissenheit

zu vermeiden und mit gehöriger Aufmerksamkeit und mit gehörigem Fleisse
vorzugehen. Wenn dies eingehalten worden wäre, so wäre der klagenden Firma
jener Vermögensnachteil nicht entstanden. Die Staatsbahndirektion erkannte selbst,
dass gewisse Frachtsätze im Drange der Geschäfte übersehen wurden. Dieselbe
habe daher durch eine kulpose Handlung einen Vermögensnachteil widerrechtlich
der beklagten Firma zugefügt, den der Staat als Frachtführer dem klagenden
gnnfmnnnA zu ersetzen hat. Der Umstand, dass die Tarifsätze öffentlich
kundgemacht worden sind, die klagende Firma daher selbst die Tarifsätze sich
zusammenstellen und auf den Irrtum der Bahndirektion kommen konnte, ist
belanglos;"denn es ist eine bekannte Thatsache, dass das Tarifwesen der
Eisenbahnen ein sehr kompliziertes ist, das fortwährend Veränderungen und
Nachträgen unterworfen ist Der Frachtführer, der diese Tarifsätze seihst heraus-

f'.ebt, soll dieselben zunächst und am besten kennen, weshalb ja eben die
isenbahndirektionen geradezu angewiesen sind, ungeachtet der Publizierung

der Tarifsätze, den Parteien Auskünfte zu erteilen, während von dem
Geschäftsmanns eine derart genaue Kenntnis der Tarifsätze nicht erwartet werden
kann. Ehen der Umstand, dass der klagenden'Firma vor Beginn der
Holzlieferung die Tarifsätze der Verfrachtung unklar schienen, veranlasste das
Ersuchen an die Staatsbahn-Direktion, um offizielle Angahe der Frachtsätze, und
da nun diese Frachtsätze genau ziffermässig mitgeteilt worden sind, könne mit
Grund nicht behauptet werden, die klagende Firma hätte dieser amtlichen
Auskunft nicht trauen, sondern aus der Unzahl specieller Vorschriften andere
Frachtsätze herausfinden sollen.

Telegrammkarte. Der Erfinder der Korrespondenzkarte, Ministerialrat
Prof. Dr. Emanuel Herrmann hat, der «Volkswirtschaftlichen Wochenschrift»
zufolge, kürzlich eine beachtenswerte Anregung wiederholt. Es handelt sich
um die Einführung einer Telegrammkarte. Dr. Herrmann will den telegraphischen

Verkehr durch eine sinnreiche Kombination zwischen Brief und Depesche
einfacher und wohlfeiler gestalten. Er beantragt zu gestatten, dass

Telegramme von bestimmter kleiner Wortzahl, etwa zu 10 oder 20 Worten, auf
besonderen Karten mit eingeprägten oder aufgeklebten Marken wie Briefe in
die (gewöhnlichen oder pneumatischen) Postkasten geworfen werden. Auf dem

Partie non ofllcielle
Postamte seien diese Telegrammkarten vor anderen Briefschaften zuerst zu
sortieren und sofort dem nächsten Telegraphenamte zu übermitteln. Ihr
Inhalt würde telegraphisch an die Aufgabestation befördert werden, in dieser
wieder auf Telegrammkarten ausgefertigt und dann wie ein gewöhnlicher Brief
im Wege der Post zugestellt werden. Diese Einrichtung würde fast die
Raschheit eines Telegrammes nach der heutigen Art ermöglichen. Eine
Ersparnis liesse sich gegenüber dem Telegramme deshalb erreichen, weil die
Aufgabe- und Austrags-Manipulationen wesentlich vereinfacht .würden. Namentlich

könnte hiedurch für die Geschäftswelt bei einer Korrespondenz zwischen
entfernteren Orten ein wohlfeiles Mittel zwischen Telegramm und Brief
geschaffen werden. Für Privatpersonen wäre jedoch die Einrichtung viel
angenehmer, als das heutige Telegramm, weil bei der Zustellung von Telegrammkarton

jener oft lärmende Apparat in der Familie vermieden würde, welcher
mit der Zustellung von Depeschen in der Regel verbunden ist. Diese Anregung
Professor Herrmann's hat auch bereits die Wiener Handelskammer beschäftigt,
welcher in einer der letzten Plenarsitzungen ein Antrag vorlag, dahingehend,
dass die Kammer der Idee näher treten und ihre Durchführung bei der k. k.
Post- und Telegraphen-Verwaltung befürworten möge. Der Antrag wurde, da
die vorgeschlagene Einrichtung als sehr praktisch und wichtig bezeichnet
wurde, der geschäftsordnungsmässigen Behandlung zugewiesen.

Tasohenposttarif für die Schweiz und das Ausland. Der Tascben-
posttarif für die Schweiz und das Ausland wird auf 1. Juli nächsthin neu
herausgegeben. In der Form der Anlage ist nichts geändert worden. Der
Inhalt ist gegenüber der ergänzten Auflage vom 1. März 1898 durch die
Aufnahme des Fahrposttarifs für Russland vermehrt worden. Der Verkaufspreis
beträgt wie bisher 40 Cts.

• *

Tarif postal de poche pour la Suisse et l'6tranger. Le tarif postal
de poche pour la Suisse et l'ötranger paraltra en nouvelle ödition pour le
1er juillet prochain. D n'a subi aucune modification quant ä la disposition,
mais le contenu en a 6t6 complötö. Le prix de vente s'ölöve, comme jusqu'ici,
ä 40 cts.

Aussenhandel der Vereinigten Staaten von Amerika.

AprilElwfuhr An «fuhr

9 9 9 $
Europa 24,267,064 28,664,697 76,896,802 68,429,960
Nord-Amerika 11,767,608 12,924,661 12,406,492 12,818,766
Sttd-Amerlka 8,447,688 6,784,860 2,662,787 8,882,467
Asien 7,486,800 12,096,688 4,419,490 4,747,214
Ozeanien 8,066,800 2,741,824 1,696,401 2,887,771
Afrika 922,010 2,038,967 1,988,894 1,891,074

Total 66,946,410 66,194,487 »9,814,816 88,667,242
Bachdruckerel JENT ft Ol in Bern — Imprlmerle JENT ft O 4 Berne.


	

